
er Ochse stapft durch  
einen großen,  dunklen Wald. 
Hin und wieder hört er  

eine unheimliche Stimme: 
„Schuhuhu-schuhuhu!“  
Er fürchtet sich. Am liebsten 
würde er umkehren. Da hört er 
wieder die Stimme: „Schuhuhu-
schuhuhu!“ Nun nimmt der Ochse 
seinen ganzen Mut zusammen und 
schaut nach oben. Auf einem 
Tannenzweig entdeckt er eine Eule. 
Der Ochse lacht: „Du hast mir 
vielleicht einen Schrecken einge-
jagt! Aber gut, dass ich dich 
getroffen habe. Kennst du einen 
Weg, der aus dem dunklen Wald 
herausführt?“ „Und ob!“, lacht 
die Eule. „Ich warte schon lange 
auf dich.“ Der Ochse wundert sich: 
„Hat der Engel dich geschickt?“ 
Die Eule nickt: „Ja, ich bin einer 
seiner Helfer. Aber nun müssen 
wir los. Lauf immer hinter mir her. 
Dann erreichen wir bald das Ende 
des Waldes.“ Gesagt, getan. 
Es dauert nicht lange, da sehen 
die beiden in der Ferne 
eine kleine Hütte. Die Eule fliegt 
voraus, landet auf dem Dach und 
ruft: „Geh hinein! Ich habe 
einen Schlafplatz für dich 
vorbereitet. Viel Glück auf 
deinem Weg – und bis bald!“

Im dunklen
Wald
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Eule  
hinten

Eule 
vorne

Krippe basteln 
Figuren ausmalen,
ausschneiden,
Klebelasche falzen  
und zusammenkleben
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